
 

 

PRESSEKURZSTATEMENT 
 

Zu den heute vom Statistischen Bundesamt veröffentlichten Zahlen zur 
Entwicklung des BIP 2021 erklärt Dr. Dirk Jandura, Präsident des 
Bundesverbandes Großhandel, Außenhandel, Dienstleistungen (BGA): 

„Die Wirtschaft ist nach dem Einbruch wieder auf Erholungskurs – aber schwächer als 
erwartet. Der Einbruch der Wirtschaftsleistung aus dem Jahr 2020 ist insgesamt noch 
nicht wieder aufgeholt. Das hat aber nicht nur mit dem Wiederaufflammen der Corona-
Pandemie zu tun. Auch der Strukturwandel, der akute Fachkräftemangel, die zu hohen 
Energiepreise und die gestörten Lieferketten in den Weltmärkten beeinflussen das 
Wirtschaftswachstum. Es sind große Aufgaben, die die neue Bundesregierung nun 
bewältigen muss. Und das am besten im Dialog und in Zusammenarbeit mit der 
Wirtschaft. Die Unternehmen am Standort Deutschland müssen wettbewerbsfähig 
bleiben, damit die hohe Beschäftigung gesichert und die Staatsfinanzierung solide 
bleibt. Ohne wettbewerbsfähige Wirtschaft können die hohen staatlichen Ausgaben und 
unser soziales Netz nicht dauerhaft finanziert werden.“  
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